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/-//IPPAS, X M:
Spiral Grain and Wave Phenomena in
Wood Formation

(Springer Series in Wood Science; Hrsg. T. E.
Timell)

62 Abb., 225 Seiten, Springer-Verlag, Berlin,
Heidelberg, New York, London, Paris,
Tokio, DM 198,-
Der Drehwuchs ist — trotz seiner allgemei-

nen Verbreitung und der schwerwiegenden Fol-
gen für die Holzverwendung — eines der relativ
wenig erforschten Wachstumsmerkmale unse-
rer Bäume. Verwandt ist der Drehwuchs mit
dem Wechseldrehwuchs (Synonym: Riegel-
wuchs, Widerspänigkeit), bekannt bei vielen
tropischen Laubholzarten. Im Gegensatz zum
Drehwuchs beeinflusst der Wechseldrehwuchs
die Holzverwendung im positiven Sinne,
indem die Textur des betroffenen Holzes
(Farbe, Glanz, Zeichnung) deutlich aufgewertet
wird. Ahnliches lässt sich auch über den welli-
gen Faserverlauf (bekannt beispielsweise bei
den Eschen-Arten) und über den Maserwuchs
(zum Beispiel bei Ahorn, Birke oder Nuss-
bäum) feststellen. Gemeinsam ist den erwähn-
ten Phänomenen ihre Entstehungsweise,
welche auf einer Störung der Polarität der
Zellen des Kambiums beruht.

Im Buch von John Harris ist das gesamte
Fachwissen über die Phänomene Drehwuchs,
Wechseldrehwuchs, welliger Faserverlauf und
Maserwuchs in übersichtlicher Weise zusam-
mengestellt. Entsprechend der praktischen Be-
deutung dieser Phänomene wird dabei dem
Drehwuchs die grösste Aufmerksamkeit gewid-
met, während Wechseldrehwuchs, welliger
Faserverlauf und Maserwuchs nur kurz darge-
stellt werden. Viele der zitierten Arbeiten — be-
sonders jene des Autors — befassen sich mit
der für die Heimat des Autors wichtigen Holz-
art P/««s rarf/ata. Das Buch ist in sieben
Abschnitte gegliedert: Die Definition des

Drehwuchses und verwandter Phänomene
(27 Seiten), Messmethoden des Faserverlaufes
(29 Seiten), Einfluss des Faserverlaufes auf die
Holzeigenschaften und Holzverwendung (20
Seiten), Drehwuchs und Standort (21 Seiten),
Die Anatomie der Veränderung des Faserver-
laufes (33 Seiten), Drehwuchs und Vererbung
(29 Seiten) und Physiologische Aspekte der
Veränderung des Faserverlaufes (24 Seiten).
Aus den Titeln der Abschnitte ist ersichtlich,
dass einige ausschliesslich dem Drehwuchs ge-
widmet sind. Am Ende jeden Abschnittes findet
man eine klare und kurze Zusammenfassung
der wichtigsten Aussagen. Das Buch ist vorzüg-
lieh bebildert. Es enthält aber auch umfang-
reiches Zahlenmaterial über die erwähnten Phä-
nomene. Von Bedeutung für den Praktiker sind
die zahlreichen Mess- und Untersuchungs-
methoden des Faserverlaufes, welche im Kapi-
tel 2 verständlich und detailliert dargestellt wer-
den. Die einschlägige Fachliteratur ist mit rund
400 zitierten Titeln vermutlich lückenlos er-
fasst. Hierbei verdient eine Kuriosität Erwäh-
nung. Es überrascht selbst den Fachmann,
welch grossen Beitrag polnische Holzforscher
— Hejnowicz, Krawczyszyn, Wloch, Wodzicki,
Zagörska-Marek und Zajaczkowski, um einige
Namen zu nennen — auf diesem Gebiet gelei-
stet haben. Es wäre von wissenschaftshistori-
schem Interesse, die Ursachen hierfür zu er-
gründen.

Das Buch von Harris ist eine sehr angenehme
Lektüre dank der klaren und einfachen Sprache
des Autors. Die technische Ausführung ist un-
tadelig, was im Rahmen der schon wohlbekann-
ten Springer Series in Wood Science nicht
überrascht, leider ebensowenig das gehobene
Preisniveau.

Das vorliegende Werk ist eine gute Anschaf-
fung für den Botaniker, den Holzbiologen, den
Holztechnologen und vermag selbst den inter-
essierten Laien anzusprechen und in ein inter-
essantes Wissensgebiet einzuführen.

E. E. Xucera
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